
Lecha Patriot.
Selbstmord. ?In der Nacht de« 7. Die-

se« «rhing sich die Ehegattin de« Herrn George
B en ai g o ff, Nameii« Catharina, an el>
n«m Apfelbaum nicht «eit von ihrer Wohnung in
Heidelberg Taunfchip, Lecha Caunty. De« Mor-
gen« wurde fit todt hängend gefunden und eine
Jury von Friedensrichter Samuel I.Kistler be-
rufe«, die ein Verdikt einbrachte daß ste stch frei-
willigerhing. Sie war 5(1 Jahren alt und hin-
terließ 3 Kinder.

o ber t E. Wri ght, Esq., von dieser
Stadt, so find wir au« guter Quelle versichert,
wird bei der kommenden Wahl ein Candidat für
die President-Richter-Stelle diese« Distrikts sein.

»S-J. M.Porter, von Easton, ist eben-

falls Kandidat für eie nämliche Stelle.

»S-Co n n «et ieu t. Das ?MeridanTran-
script' bringt ein Verzeichniß hervorragender Bür-
ger, welch« von der demokratischen Partei zur re-
publikanischen Übergetreten sind, darunter CharlrS
Parker, der im Jahre 1852 demokratischer Präst-
denten-Wahlmann war.

»S"Jn New ' Orleans wird jetzt ein aus den
Rocky Mountains" gebrachtes Pferd gezeigt, von

dem man annimmt daß es das größte in der Welt
sei. Es ist 2l Hand hoch und wiegt M6V Pfd.,

ist dabei nicht bösartig und überall schön gebaut.

Minnesota. Der ?Minnesotian" theilt
mit, daß ihm ein Bürger von Arkansas versickert
habe, Fremoiit habe dort, so wie In allen südwest-
lichen Staaten viele Anhänger, welche überall re-

publikanische Wahlmänncr-Candidaten aufstellen
würden.

»S-Die vierte jährliche Ausstellung der Veit.
Staaten Ackerbau Gesellschaft wird zu Philadel-
phia abgehalten, vom 7ten bis 2lten Oktober
nächsten«. Zwölftaufend Thaler sollen als Prä-
mien ausbezahlt werden.

OH-Neulich beging ein junger Man», Namens
Louis M Montagne, zu Charleston, Massachu-
setts, Selbstmord, weil ihm ein Verwandter in
Frankreich vierzig Tausend Thaler hinterlassen hat-
te.

Glückliche« Ucbtrscl?cn.
Das Norristaun Register sagt: ~Bor einigen

Taiuifchi'vS im Caunty erbrochen und daraus ein
halber Pei gestohlen. In einer anstoßenden Stu-
be lagen zur selben Zeit achttausend Thaler in ba-
rem Geld. Das war in der That ein glückliches
Ueberfehen. wenn nicht für den Dieb, doch sicher
für den Eigner de« Haufe«, der wohl dem Dieb
den halben Pei gönnen mag. Die« ist eine aber-
malige Warnung für Leute im Lande, ihre Häuser
gut zu verwahren.

Deutscher, der für die Ausdehnung der
Sclavtrei stimmen kann, ist kein freier Mann, er
ist ein aemeinschädlicheS, der Freiheit und dem Nat-
tonalglück gefährliches Individuum, er verdient
selbst in einesklaven ähnliche Stellung herabged, iickt
zu werden. Ein Deutscher, der für die
»ei der Sclaverki-Aiisdebrmng stimmt, stimmt zu-
gleich gegen seine eigenen Menschen- und Büraer-
reckte. Gebt ihr den Menschenrechten einen Stoßso helft ihr Zugleich eure eigenen Rechte unterdrück-
en. Verhelft den Menschenrechten Anderer zur
kAeltuna. und ibr stellt cure eigenen außer Zwei-
fel. ?(Nrwark Zeit.

soinplttnc»t
lobn Nandolvli von Birginicn sagte ums Jahr

1808 ,u lostah Quinly!
?W trtm Sllden rechnen aus die

Demokraten de« Nordens gerade
wie auf unsre Neger."
<ss ist doch gar köstlich ein Demokrat zu sein,
Es strömen ja Ehre und Ruhm auf ihn ein.
Ja gefiel ich als Demokrat mir nicht so sehr,
So wünscht ich mein Seel, daß ein Neger iä'

wär'!
Die Achtung des Südens bleibt ja in beiden Fäl-
len dieselbe.

Die im verstoßenen Juli große gehaltene
republikanische Ratifikation« - Versammlung zu
Dul'iiqne, beschreibt die lowa Staats-Zeitung
auf folgende Weife!

Zuerst kamen die Beamten und das AnoNUMgS-
Committee mit der amerik mischen Flagge, die
ausgezeichnete Milstkbailde unter der Direktion von
striebkrtebäuser, dann die Turner in Uniform,
die jedenfalls den Glanzpunkt des ganzen Zuges
bildeten. Tie Turner trugen ein großes, fchönle-
nialtes und geschmackvoll mit Laub verziertes Ban-
ner, daß die Inschrift trug:

Freiheit. W'hlstand und Bildung silr Alle!
Die freien deutschen von Dubuque silr

Frenionlutid Da v ton.

?Nach den Zurnttn kamen die Handwerker von
der Dicki»s,'n'schcn Fartory und den Maschinen-
Werkstätten von Farley und Zlouse und Cuning«
und MathewS mit dem sehr bezeichnenden Ban-
ner i

«?NI ntlt lvorli far 10 t!ent» a ei»)' t"
?Ihnen schlössen sich etwa Z?4oo der ange-

sedenslen Bürger an, unter ihnen der intelligenten
Arbeiter, der Kaufmann, der Arzt und der Pro-

fksflonist."

Nerhetrathet:
Durch Pastor I. S. Dub«.

Am K. Juli, Hr. Horaee Guth von Sitdwhcit-
hall, mit Miß Abigail Seibert von Lowhill.

Am Z. August, Hr. Salomon Heuberger mit
Miß ?ydi>l Matilda Ritter, b«id« von Südwheit-
hall.

Am 2üsteil Jult, durch den Ehrw, Fr. Waage,
Hr. Johann Kerwer, von Ober - Milford, Lecha
Caunty, mit Miß Dinah Krauß, von Nieder«
Milford, Bull« Cauntv.

Geftorben:
Am vorletzten Dienstag Morgen, den Sten

August, in Allentaun, Herr Peter Cappel,
in einem Alter von ungefähr 40 Jahren. Ür
hinterläßt «im Wittwe und 8 Kinder fein Hin-
beiden zu beweinen. Bei feinem Leichenbegängniß

dm 7ten Aug., hielt die Ehrw.Herr » ein« sehr trostreiche Rede.
?Ka»>, daß sich «st Freunde Finden,
Trerm! Tod »md Trab."

Am 27sten in Nieder-Milford Taunfchip,
Lecha Caunty. Fr» Elisabeth. Ehegatti» vo»Ja-«es Jacob Weber, von 22 lahren.
6 Monaten und 26 Die Hingeschiedene
starb Im Wochcnbett« und einen betrüb-
ten Wittwe. m,d zw«i Kinder, ihren sozeitlichen Tod zu betrauern.

(«ing-sandt durch de« Dub«.
Am IK. Juli in Manöver, a, Ssmmer.

Krankheit, Sarah L. Töchtrrchm von Samuel und
Sarah Ann Kichlein, im 4ten Monat.

Am 27. Juli in Nordwh«ithall, an der Hirn-
«ntzünduiig, Ell«» Sarah, Töchterchm »on Ed-
win und Saldi»« Keiper, im 2t«n Jahr.

Allentaun Akademie.
Da« Spätjahr« Termin dieses Institut« wird

ansangen am Montag den lstcn September.

Zehrend der Vacation sind ausgedehnte Zuhrße
zu deinLlkadcmie Gebäuden gemacht worden^/

Die 'Echulstuben in allen Departementen sind
geräumigVequem »nd anziehend» und der Spiel-
grund ist mit schicklichem gymnastischen Apperat
zubereitet. X /

Da« Publicum Ist versichert/daß die äußerst«
Bemühungen. du«h gutmüthig, scharfsinnige und
erfahrne Lehrer, XnngewaM werden, um den
Fortschritt der Zöglinge ut bezwecken.

LXt>rer.
I. N. Gregory, Prinzipal,

Herr C. B. Gthülfe und Lehrer
l von Zeichnen und M»len,
- Herr V. >Gchülfe Englisch und

Classtealisch. X
Frau H/N. Gregory, Must^.

F. Chipman, Piako und Guitar,
Mß H. I. HartShorne, Precepkrß,
Viiß S. N. Gibson,

drs Unterrichts pcr Viertrl:
Primär Departement ?4.51)

Gemeine Englische Studien, 4.50 und s.<lv
Höhere " und Lateinisch

und Griechisch, 5.50 bis k 00
" Englisch und Französisch, 7.50

Musik, Piano, 8,00

Gebrauch der Piano zum Unterricht, 2.00
Musik, Guitar. 6.00
Gebrauch der Guitar zum Unterricht, 1.00
Drawing, 3.00
Malen (sammt Farbe) L.VV

Allcntown, August 13. 1856. ngW»

Achtung!

Alle Diejenige», welche sich ans Joshua Sei-
b rlingS, und später ans David Metzgers, ln Wei-
srnbui g Taunfchip, Lccha Caunty, versammelt hat-
te» um eine neue Cavallerie Truppe zu bilden; ?

werde» ersucht sich abrrmals, und zwar ohne Fehl,
wieder am Allsten August, um l 2 Uhr Mittags, am
Äaslhause von David Blciler, in Lynn Taunfchip,
besagtem Caunty, zu versammeln.

Virlc Latcrlands-Verthcidigcr.
August l?. l8')k nq?m

Freiwilliger

Scheriffs- Candidat.

Mitbürger i?Aufgefordert von vielen
Freunden, bin ich zu dem Schluß gekommen, in ch
bei der nächsten Wahl als ein Kandidat für das

Scheriff S--A m t

für ?echa Caunty, anzubieten. Sollte ich das
Niück haben erwählt zu weiden, so verspreche ich
die Pflichten des Amtes nach besten Fähigkeiten,
getreu, pünktlich, gewißenhaft und auf eine unpar-
theiische Weise auszuüben

'William Hccker.
Menlatln Aug. 13. 1856.

Freiwilliger

Scheriffs-Candidat.
An dir freien »ind jt?rwählervo»

Mltbiir g e r i Aufgemuntert durch eine
große Anzahl meiner Freunde, bin ich bewogen
worden, mich als ein Candidat für das

Scheriffs -Am t,
für Lecha Caunty, bei der nächsten Wahl anzubie-
ten. Sollte ich das Glück haben erwählt zu wer-
den, so weide ich die Pflichten des Amtes auf eine
getreue, pünktliche und unpartheiische Weift ausü-
ben.

Jaeob Tchlattch.
Allentaun, August jZ. nqbW

Ketten-Pumpen.
Bei de», Unterzeichneten sind zu allen Zeiten

Ketten-Pumpen an den niedrigsten Bargeld Krei-
ßen z» haben.

Salomou Blank.
Allentaun, August 13. nq!ZM

Eine Liste der Prämien
welche zuerkannt werden sollen bei der Fähr der
Lecha Caunty Ackerbau - Gesellschaft, gehalten zu
werden auf den Zysten September und den lsten,
2ten und Arn Ottober, nächstens -

No. I.?Feldsrücht».
Für die best«n 5 »cker KS 0V
Zweitbeste g lX)

Besttr! Zlcke« 200
Zweitbester I vtl
Beste S Acker Regzen » lw
Zweilbester g V0
Best« 1 «cker 2 W
Zweitbeste 1 WZ
Best« S Acker W«lschkorn 5 (X>

Zweitbeste g W
Beste 1 «cker 2 l>o
Zweitbeste 1 «XI
Best« 5 «cker Haft, 3 lX>
Zweitbeste 2 W
Beste l «ck«r 2 W
Zweirbeste i tX>
Beste halb« Acker Grundbcerei» 3 W
Beste viertel Acker 2 vti
Beste Acker Kleesaamen « tX!

? ? Ziimelhi'saamen g lX>
« nmertun g.?lim die Richtigkeit der Feld-

ftitchle zu erproben, find Bewerber ersucht Senifika-
len »orzuztigen. Unterzeichnet von uninteresfirr.r

S o m m i t t e e.?Paul Balliet. Solomon Lie-
ber, Paul Autidt, Ja »ob Ueberroch, jr., und William
W»r«av.

No. 2.?Pferde und Esel.
Für den besten Hengst, zum Schnxr Aug KS W
Zw«itbcst«c L W
Best BriitmShre, für dilt« 4 00
Zweilbeste 2 M
Best« Hengst, zum Schnell Zug S tili
Zweitbeste S W
Beste Brütmähre, schn«ll Zug 4 W
Zweilbeste 2 vv
Bestes Gäulsfllllcn, zwischen 2 und Z Jahren 4 l«
Zweitbestc« 2 W
Beste« GaulSfüllen zwischen I und 2 Jahren 3 tili
Zweitbeste« 1 lX)
Beste« Mährenfüllcn zwischen 2 und 4 Jahren 4 01l
Zweitbeste 2 00
Beste« Mahrensüllen zwischen ! und 2 Jahren 3 00
Zweitbeste« 1 00
Beste Paar Bauernpferd« 4 00
Zweitbeste 2 00
Beste Paar Eset 4 00
Zweitbeste 2 00
Beste Carraige Pferd« 4 00
Zweitbeste 2 00
Beste« Salltlpferd 3 00
Zweitbeste I 00
Best saugende Gäulssüllen 2 00
Zweitbeste« ! 00
Best saugende Mährenfülltn 2 00
Zweibeste« I 00

Committee. ?T. B. Sooper, John Erd-
ina», Jofiah Kern, Charte« Kramer und Jona« Wie-

Ns. 3.-Rindvieh. Vollblütiger Stock.

Durham.
Besten Bullen, 3 Jahr und drüber H 6 00
Zweitbeste» 3 00
Besten Süllen unter 3 Jahr 4 00
Zweitbesten 2 00
Bestes Bullenkalb, ü Monaten und darunter 200
Zweitbeste« I 00
Beste Kuh 3 Jahr und drüber 0 00
Zweilbeste, 3 Jahr alt 3 00
Beste Stier, unter 3 Jahren 2 00
Zweitbester, unter 3 Jahren 2 00
Beste Kühkalb, unter 4 Monaten 2 l>o

Devonschire.
B-sten B>iii«n 3 Jahr«» und drübcr Oti 00
Zweibesten 3 litt
Besten Bullen unter 3 Jahren 4 0V
Zweitbesten 2 00
Beste« Bullenkalb, 6 Monaten nnd darunter 200
Zweitbeste« 1 00
Beste Kuh, 3 Jahr und darüber k 00
Zweitdcste 3 00
Beste« Rind unter 3 Jahr 3 00
Zweitbeste« 2 00
Bestes Kühkalb unter 4 Monaten 2 00
Zweitbeste« I 00

C o »i m i t t e e,?l. M. Line, Edward Kern,
Edward Schreiber, John Ctahicr und Edward Ko-
hler.

No. 4.?Vieh. Einheimischer Stock.
Besten Bullen, 3 Jahren und drüber 4 00
Zweitbesten 2 00
Besten Bullen unter 3 Jahre n 3 00
Zweitbesten l 00
Beste« Bullenkalb, 0 Monosen und darunter 100
Beste Kuh, 3 Jahren und darüber 4 00
Zweilbeste 2 00
Beste Slier unter 3 Jahren 2 00
Zeilbcster 1 00
Beste« Stier Kalb über 4 Monaten I 00

Coin initte e.?A. L. Ruhe, Daniel Beisel,
Andrew Mehro, John Schütz und John Höllenstein.

No. s. ?Schaase.
Best ?angwoUiger Lock, Cotkwald oder an-

derer 5 4 00
Zweitbeste 1 00
Beste mittelmSlßlzer Wrllbe.k 4 00
Zweitbeste 1 00
Bester Ratio Bock 4 00
Zweilbeste l 00
Beste 3 Böcke 4 00
Zweitbeste 1 00
Beste 3 Lämmer 4 00
Zweitbeste ! 00

o n> n> mitte e?Geo Blank, Zeremiah Kern,
Sel. Klein, John Sreß und Jeff« Keck.

No. 6. ?Schweine.
Besten Eber iiber 2 Jahr alt P 4 00
Zweitbesten 1 00
Besten Eber über K Monaten alt 2 00
Zweitbesten 1 00
Restes Eber Schwein r«n 2 bi« 6 Monaten 200
Zweitbestes 1 00
Bestes Zuchtschwein zwischen 1 und 2 Jahren 200
Zweitbestes 1 00
Beste LooS über 6 Mtnaten 2 00
Zweitbeste 1 00
Best« Lot Schweine zwischen 2 und 0 Me>

itZlen 2 00
Zweitbeste 1 00
Beste L«t Schweine unter 2 MonateU 2 00
Zweitbeste 1 00

C o i» mit t e e. Aaron N. Lorasch, Joseph
Wiiuian, Charte« Giick, LhomaS Jundt und Jacob
Keck.

No. 7.?Frucht, Saameit und Flour.
Beste« Barrel Waizenslouü K 0 00
Best« Hundert do. 2 00
Beste Hundert Roggenmeht 2 00

Beste Hundert Welschkornmehl L 00
Bestes Büschel weiße Waizen 4 00
Bester rother g 00
Beste« Buichel Eolifornier 4 00
Bestes Büschel Mediterrianea« L 00
Beste« Büschel Roggen L lX)
Beste« Muschel Flinl Welschkern L iXi
Beste« Büschel Gourd Seed «elschkorti 2 00
Bestes Büschel Hafer 2 IXI
Beste« Büschel Buchn»a!zen 2 <X>
Beste« Peck Timothy Saanien 2 IXI
Beste« Peck Kleesaamen 2 lX>
Beste« Peck Orchard Graß-Saamett I 00

obigen Artikeln gegeben.
Eem iA ! tte e.?E. R. Newhard, Jaeöb Grim,

Daniel Berger, Jol)N H. Fogel und Peter Mickley.
No. B.?Bauern-Gerathschaften.

Beste 5 G.iulsfuhr, völlig auSstasfirl Ks> lX>
Beste Eselfuhr do- k (X>
Beste 2 Pswgspferd.' b 00
Zweitbeste 2 00
Drittbeste Diplom
Besten Culli»St«r « 00
Best- Egg« « 00
Besten Rotler 2 00
Beste Frucht Dritt S M
Zweilbesten I M
Best« Mah- und Schneid-Maschine S tX»
Beste Welschkornschäler (Pferdegewalt) 2 lX>

». ? (HandgewaU) I VÜ
Beste Dreschmaschine g 00
Beste Schwung Pferdewalt 2 W
Zweitbeste 1 W
Beste endlose Kette Pferdgewalt 2 lX>
Beste Heu und Strohschneider 1 Vl>
Beste Welschkornloub Schneider I tX)

Beste bald Dutzend Heureche» l lX>
Beste Windmühle I lX>
Beste Heu- und Mistgabeln I «X>
Bestes Fruchlreff I lX>
Bester Bauernwagen (2 Pferke) 2 lX»
Zweibester S M
Beste« Gäulsgeschirr 2 00
Zweitbftee« I (X,

Eo m mitte«.? LHarle« Ä?itman, Owen
Tchr eiber, David Hall»che?, Rcubeil vngelman und
Jacob Barger.

No. (Erste Elaße.)
Beste «in tYä'uls-Earriage »!Z, pvriivtst, ! «7. be-

ste S>n derrcltce Mschirr !t, zweitbeste« I, dcft« Seit
einfache« Geschirr 2, zweitbeste« I, beste Darifteliunq
?on verstrligtein Ledet S. zweitbeste« L, beste Darftei-
l»ng von Stiefeln und Schihen zweitbeste I, b,st>
Darstellung von Kleidern 2, zweitbeste I.

C « mini »te «.?Dr. WiUiaM Wils«-. Dr. S.
H. Marlin,«barle« Bruder, Danirl Dub« mch Si-
mon Schwei her.

No. lV.Manufaktur-Artikel. (Erste Claße.)
Beste Darstellung von Woll-Sarpet« A3, beste do.

von Eabinet-Arbei» g, best« do. von O«fen 3, best« do.
»on Z«der«aaren 2, best« do. v«nMuß>ts«n 2. beste de.
Schneidivaaren 2, best« do von Stübien 2, beste do.

Zinnwaaren 2, beste« Bultersaß I, beste Waschmaschi-
ne l, bester sabrijirter Tabak 2, bester Lumpen-Lar-
pet 2.

Für de« zweitbesten eine« jeden der obigen Artikel
«in Diploma.

Eommitt««. ?David Saurv, Elia« Mertz,
W. B. Powell, Joseph Weber und Eha«. Fester.

No. tl.?Begetabilien.
Beste Büschel Mercer «Zrundbecren KZ, be»e Bü-

schel Bluc-Ene 2, best« do. Haiisar 2, best« do. ande-
rer Varietäten 2, best« do. Eiii-grundbeeren l, beste
do. Rüben t. Für da« zweitbeste der Obigen ein
Diploma. Beste Quart Feldbohnen t, do. Büschel
Bohnen l, do. Päle Bohnen l, do. Lima I. do. Rli-
la Baga« t, do. Zuckerbohnen 1, beste Darstellung
von Lcgctabilien 2. zweitbeste 1, best« Peck Tomatoe«
1, do. Peck Zwiebeln 1, do. Red Beet« l, do. Peck
Pastinak«« l, do. Peck Selbrllben l. do. Kraut, nicht
weniger al« 0 Köpfe 1, do. Ovster p flanzen, nicht
weniger at« 6 in Zahl I, do. Sqaasche«, nicht weniger

Zahl I, do. KiirbiKe, 0 in Zahl I, do. Zellern, nicht
weniger al« l 2 Stöcke I, de. Gurken 1.

Commilte e.?E. D. Leisenring, Wm. Weid-
ner. Jeremiah Schindel, John F. Ruhe »nd Jsaac
Hartman.

No. l2.?Federvieh.

China«
do. Jersey Biu«« I, do. Poland« I, do. Game Ge-
flügel I, do. Naliv oder vermischt« Zuchl I, do. Lot

Geflügel, 8 in Zahl I, d». Capon« I, de. Weischhllh-
ner l,do. Gänse I, do. Enten I, die größte und beste
Verschiedenheit von Geflügel, vom Aussteller gezogen
2, zweitbeste Verschiedenheit l,drittbeste ein Diplom,
für da« best« Paar Tauben 1.

Die Judgc« werden in allen Fallen die Größe,
Form und fettgemachte Qualitäten der Geflügel in

selben machen, al« sie für gut befinden mögen.
Coi» ini »«e e.?Jame« S. R ese, Owen Hel-

ler, Martin B. Ritter, Dr. John Romig und Reu-
den Sieger.

No. l3.?Milchhaus und Honig.

Pfund Og, zweitbeste, nicht weniger als ü Pfund 2,
drittbeste«, nicht weniger al« ü Pfund Diplom, beste
5 Pfund deutscher Käs 1. zweitbeste 5 Pfund do. Di-
plom, beste Speeimen englischer Ka'S I.zweitbesteS Di-
plom, beste« Specimen Honig 2, zweitbestc« 1, dritt-
beste« Diplom.

Die Methode der Verfertigung von Butter und
KäS muß der Aussteller ,u wisten thun.

CSinmitte «.?Charte« Säger, I. H. Weid-
ner, Solomon Seider, Joseph Dietrich und A. I.
G. Dub«.

No. t4.--Früchte.
Beste und zahlreichst« Lot Aepf.i KS, do. Spermien

von Aepfeln I, do. zahlreichst« Verschiedenheit Bir-
nen Diplom, do. von Pfirsigcn 1. de. Ausstellung von

Pflaumen 1, do. Peck Quitten t, de. Ausstellung von

Ausstellung von Früchten 2, zweitbeste do. I.
Für jede andere der zweitbesten welchem kein Pre-

niiuln beigefügt ist, ein Diplom.
C o m in i t t e e.?Charle« W. Cooper, Jame«

Ronen, Samuel Saylor, Reuben Harlacher und Da-

No. -Ladies Arbeit. (Erste Claße,)

I, do. S Pfund gehcchciler
Flach« I, do. 3 Pfund Weil 1, zweitbest« der obige»
Artikeln ein Diplom.

Frau I, F. Reuliard, Frau E.?. Martin, Frau W.
C. Powell,Frau J.W. Wilson» Frau A. I. G. Dub?
und Frau Edward Kern.

No. Claße.
Beste Ausstellung von Embroiderien Kl, de. Ra-

detarbeit 1, do. iversled Stühldecken, do. Crotchel-
Arbeit 1, d«. gestrickte Arbeit l, do. Bead-Arbeit l,
do. Haar Strickerei I,do. Millinar-Atdeit l, für da«

zweitbeste obig«r Artikel ein Diplom.

Messer, Frau Stephen Grass, Frau Jsaac Hartman,
Frau John D. Stile«, Frau John B> Mosscr, und
Miß Maria Eberhard»
No. l7 und nachgemachte Blume».

zweitbesten obiger Artikel ein Diploni.
Committe e.?Reuben Guth, Frau J.Gr«ß,

Frau I. Urberroth, jun., Frau V. Blumer, Miß E.
Schweitzer, Frau Dr. Williaa, ÄLilftn, Frau Jrss«
Keck und Frau Eno« Etdmait!

No. lF.Heim-Departement.

Kuchen 1, do. dö. Preserve« l, do.

FruttiZelln l, do. Pickel« I, de. Schinken zubereitet
vom Aussteller 1, trocken Fleisch do. I. Filr zweilbe-
ste« obiger Artikeln ein Diplom»

Eommitte S. Bus», Frau C. Preß,
Frau Edward Seider, Ära« Joseph Wcl'cr, Frau

Nv. 19.?Vetmischte Artikel.

gen I, de. Stalionan? 1, de. Lichtl'ilder l, do. Am-
l'roti'rtn :l, Planes I, de. musikalische Instrumente
2. Für den ziveitbesten der obigen Artikeln «in Di-
xiem.

Eommitte e-?Eli I. Säger, Rebext E
Wrighl, D. Ö. Wtffer, A. K. Wiiuian und John
Reailg, jun.

No. 20.? unb Fahren.

Committ « e.?W. Fegcl. Hiram
Guth, Hi B. Schadt, und Charles Seider.

Ä-. 21-Pflug-Mätch.
Beste Pfiugmann PK, zweitbester 3, drittbester 2,

vierlbester I, beste Pstug»-Pserde !j, zweitbeste 2,
drittbeste 1.

Committe e.?Charte« Seagreave«, (Seorgc
Jene«, Joseph W»rt, HkNty Decget and Selemen
Stecket, jun.

Ntchtbenamte Artikel,
C o IN lii I t t e e.?Williani H. Blume», Zlbner

H. ils.nt, Dewid Mertz. Owen Säger und Henry D.
PearfSil.

Jede Lemmittee ist authoristr? Dirloma« silr Ar-
tikel autzulheilen, die sie sür würdig hallen.

E « m n> i l I«« um Repdct« zu revidiren.?R.
S. Wrighl, I. D. Stile« und H. S. eong»«ck«r.

Sommitt « « um Besucher ju empfangen?
S. H. Äiartin. C. Pres, Jonathan Reichard, X.
ReniAger «ad Reuden »ach.

Committ « « um Sprecher

S- «. Bridges. M. v. Eberhard. H. Z. SchanK, I.
A. Gregor? und Achtb. Short«« Ketk.

»»ordn nn g «-So mm k» te e. ??. ?«ne,
Herman M Fenee, Siorg« Beisel, Reuden Henin.
aer, Ja««« W.-iler, I. S. Hosfnia«, David Weida,
Stephen Sraff, Edward beider. Peter ?rarell. jun.,
Robert Oberin, 2. F. Beck, Thouia« Skeckel, En«?
Erdman, Jesie Solliday, Lewi« Klump, B. Z. Bei-
sel. Th»«-« Modr. Iowa« wi««nd, Sph. Fe he, PH.

»nd G. ». Mieand.

Union
Caunty-Versammlung.

Die freien Bürger von Lecha Eaunty?von al-
len polltischen Parthelen?welche gegen die jetzige
Administration, und die Entehrung der National-
Negierung, durch die Erweiterung der Sklaverei»
gesinnet sind; -Alle, welche dafür stnd wieder auf
die demokratischen republikanischen Grundsätze von
Waschington, Jefferson und Jackson zurückzukeh-
ren Alle, welche die Ueberzeugung fühlen daß
Kansas als ein freier Staat in die Union aufge-
nommen werden sollte Und alle diejenigen, wel-
che dafür stnd die Rechten der freien Männer so
wie freie Arbeit zu beschützen ?stnd achtungsvoll
und ernsthaft eingeladen einer Caunty-Versamm-
lung brizuwohnen, welche auf

Samstags den löten August, 1856,
am Gasthause von G i d e o n A o d d e r, in
Trerlerlaun, Lccha Caunty, gehalten werden soll,
für den Endzweck, stch zu organistren und die be-
sten und wirksamsten Mittel und Wege zu bespre-
chen, um unsere ererbte köstliche Frciheit für uns
und unsere Kinder fernerhin zu sichern.
I. N. Gregory, John F. Ruhe,
W. L. Houpt, AmoS Ettinger,
William MerP, John Romig,
Nathan Miller, Charles S. Massev,
G. W. Stuckert, John Q. Cole,
Levi Woodring, S. H. Priee,
Jonath. Neichard, James W. Mickly,
B. M. Kraust, 'Thomas Ruhe,
Samuel Colver, Wm. M. Miller,
Henry I. Säger, Israel Jingling,
Geo. Wetherhold, I. W. Reber,
Wm. Keck, H. W. Steinbrrger
Samuel Rotb, G. W. Wetherhold,
Wm. M. Lilly, G. H. Reber,
B. S. Roth, I. L. Hoffman,
Jesse Knauß, A. L. Ruhe,
Sainuel N. Fried, E. I. Moore,
George L. Ruhe, Reuden Weimer,
C. A. Ruhe, Wm. F. Jaeger,
E. Mos;, C. A. Äing,
F. R. Billheimer, Charles Abbott,
Daniel Keiper, Thomas Butz,
C. F. L. Weber, Albert Newhard,
L. I. Hagenbuch, I. H. Helfrich,
E. Hunt, Hiram Brobst,
David Gehman, Wm. I. Romig,
Joseph Mosier, John Spinner,
Owen Schreiber, William
C. W. Wieand, John SchüY,
Chas. L. Martin, Solomon Kuder,
Samuel Stauffer, Tilghman Good,
Tobias Smith, Levi Kraust,
Benj. Semmel, Charles Colver,
C. F. Stähler, F. H. Weidner,
D. F. Follweiler, AugustuS Keiper,
Ludwig Schüler, Peter Lentz,
Chas. W. Eckert, Thomas Roth,
Sanford Stephen, David Metzger,
Joseph Hunficker, Jacob Mickly,
Elias M. Kuntz, Benj. Stettler,
Joseph GauMer, M. Deibert,
Henry W. Kneip, William Jaegtr,
John Smith, Jacob Grim,
JameS Wilt, Joel I. Schultz,
Jacob Wcrly, Wm. K. Mosser,
Lenj» Schmvyet, I. W. Füller,
Wm. L. Seip, Jos. Wetherhold,
Saml. I. Kistler, Paul Blciler,
Henry Jaegct, William Goetz>
Jas. Singmaster, Reuben Guth,
Daniel Beisel, Joseph Zjoung,
Moses Wieand, Reuben Kaltfman,
Levi Kistler, ChaS. Hartman,
Daniel Deily, Geo. Hagenbuch,
James Weiler, Owen Keiper,
Wm. S. Iloung, Samuel Butz,
D. A» Guth, Charles Keck,
Ed. Mickly, E. I. Balliet,
Hohn Treichlef, Peter Hoffman,
Martin Kemmerer, Godfried Roth,
Henry L. Rtthe, M< D. Eberhard,
Owen Miller, H. D. Bvas,
Christian Krug, Aler. Miller,
ThoS. Mohr, Benjamin Ludwig,
Andrew Klotz, Aaron E. Keiter,
Tilgh. Kleckner, Edward George,
Henry Kleckner, Joseph Hartman,
Jacob Ernst, David Schwartz,
A. Landenberger, Joseph Weaver,
Wm. Staut, Henry Schwartz,
Davi Keiper, Solomon Weav^v,
Chas. Scholl, John Buchecker,
Lewis Snyder, Chas. Jatger,
Wm. Knerr, Herman Jaeger,
George Hill, Nathan Peter,
Reuben Glick, Gidion Guth,
Peter Huber, I. W. Stauffer,
0. R. Hoffman, Charles Guth,
Adain Hecker, Jacob Scholl,
David For, CharlcS Eisenhart,
Elias Mertz, Wm. Schwander,
George Bcisel, Daniel Guth,
William Grim, T. S. Sweitzer,
Samuel Horn, Henry Fried,
Abraham W«rlp, Abr. Worman,
F. E. Bich, Peter Lentz,
John Losch, Allen A. Miller,
Franzis Jacoby, Moses Kuutz,
1. K. Mover, S, H. Heun,
Lewis Ritter, Edwin Acker,

Petet Weida.
August s, ISSK.

An Schreiner!
g»t« «ei»»at^»sen?i>> dflZ.

«vn-taun. '

ng-z«

Marktber
Preise in 'Allentaun am Dienstag.

Flauer (Kärrel) B» s>l>
lvaizen (Büschel) I M
Hoqätn 8V .
Dcljchtorn. .

. KN j
Safer -12
Bochivaizc« ... SV
51->ch,sa->nicn. . . 1 37 '
Itleesaamen. . . . 7 s,i>

Timothysaamen.. !j IXI

Salz. 6l» !
Zier (Duk.nd) 12 !

> Butter (Pfund) . . IN
llnschlt»,. 1Z

W-ch« ?!

!'. l!»
Reggen-Whittev. . Ztt
Hi-toro-Holz (Kwft.) 4 Stt
Eichen-Helz.. . .

. 3 M
Steinkohlen (Tonne) Z lX«

4 5l»

Schätzbares
Stadt Eigenthum

privat zu verlaufm.
No. t. Ein großes dreistöckige« backstei -

MÜR.nern Stohrhaus in der Hamilton Straße,
nächst« Thür» zu Eli Georgs Hotel, nnd jetzt be-
wohnt al« ein Kleider-Store von Teo. H. Re«
ber.

No. 2. Ein zweistöckiges backsteinem
MjßR.HauS mit Schruer und andkre Auff«nge-

bäude und Lotte mit 60 Fuß Front, gut bepflantzt
mit Trauben »nd andern Obstbäumen, gelegen in
der Bten Straße, nahe Hagenbuch« Hotel. Es ist
ein schönes Eigenthum für «ine privat Wohnung.

No. 3. 7 Acker Land,
gränzend an die Stadt auf der Nord Seit«, nörd-
lich an Land von William Egge, östlich an d(«

9te Straße, südlich an die Liberty Straße, md
westlich an Land von Svl. Groß. Dieser Strich
Land ist Viereckigt und ist schicklich um In Stadt lot«
ten ausgeschnitten zu werdcn. Weitere Beschrei-
bung erachtet man für librrfliißig. weil es erster
Claße Eigenthum ist und sich bei Anscha» "selbst
empfehlen wird.

Für Besonderheiten wende man sich an
Elias Mertz.

Allentaun, Aug. 6. nq?«

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten al«
Administratoren von der Hinterlassenschaft de«
verstorbenen Jonathan Heilman, letzthin
von Nord-Wheithall Taunfchip, Lecha Co., er-
nannt worden sind. Alle diejenigen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind,
sind hierdurch aufgrfordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen. Und Solche, wel-
che noch rechtmäßige Anforderungen an besagte
Hinterlassenschaft haben, sind ebenfalls ersucht
solche innerhalb der besagten Zelt wohlbestätigt
einzuhändigen an

Moses Heilman, )

Dav. K. Woodring, > Ad'ors.
David Peter, )

August 6. nl>6«

9 Schullehrer verlangt.
Die Schuldirektoren von Waschington, Tauit--

schip, Lecha Caunty, geben hiermit Nachricht» daß
in besagtem Taunfchip, 9 Schullehrer verlangt
werdcn, und daß dieselbe stch einzufinden haben am

Donnerstag den 2Ssten August am Hause von D.
und C. Pettr, um eine Examination zu beste-
hen und dann angenommen zu werden. Guter
Lohn wird bezahlt.

Auf besehl der Board.
Stephen Kern, Präsident.
Moses Kuntz, Seeretär.

Juli 16. nqZm

Ein Concert.
Auf den 23st«n August nächstens.

Ein großes Musikfest soll-in genanntem Tage
gehalten werden am Hause Von Jonathan
B l a n k, in Weißenburg Taunfchip, Lecha Cami-
ty, nahe der ?Ziegel Kirche," unter der LrittMg
von dem Singlichrer Ä.Stettler.

4 Singschulen welche t4O Sänger zähl»», «ir-
den zugegen sein.

N. B.?Di» Chrw. Herren Schindel «d Her«
man. und verschiedene fremde Stedxn, werden
ebenfalls gegenwärtig fein. Nnch ist di« Zöge!«-
ville Mustkbande eingeladen beizuwohnen.

Viele Musikfreund».
August 13.1856. »qZ«

Lager-Versammluug.
Eine Lager - Versammlung der Evangelisch«»

Gemeinschaft auf dem Lecha Bezirk, soll ihren An-
fang nehmen, Montags den Igten Augnst, auf
dem Lande von Micha»! Bastian, nahe
Wesco's Gasthause, in Nieder-Macungte Taun-
fchip, Lecha Cälinly/ wozu alle Freunde de« Got-
tesdienstes eingeladen find. Marketenderrt ist
strenge verboten bei dieser Versammlung ohn» Er-
laubniß der Committee

Die Gemeinschaft.
August IZ. 1356 nqlni

Oeffentliche Nachricht.
Nachricht wird hiemit gegeben an die Stockhalter

der Siegfried s Jerry Brücken-Gesellschaft, daß
eine Wahl gehalten wird für einen Präsidenten,
vier Verwalter und einen Schatzmeister der besagter»
Gesellschaft, am Montag den. tst« lag September
1856, am Toll-Hause »er genannten Brücke,
zwischen den Stund«» von 2 und 4 Uhr Nach-
mittag«.

Peter Laubach, PrSsis.
Aug. 13. »3m

Ein fremdes Rind-
Ein fremde« Rind, bräunn Fart«,

«in Jahr alt. hält sich schon
s«lt 4 Wochen bei dem Vieh de« UiitrrschriebtNen
InOtxr-Saucon, Lacha Caunty, auf. D»r rrcht»
Eigner ist ersucht dasselbe gegen Bezahlung der
Unkosten und Beweis seine« Eigenthum« abzuho-
len bet

Thomas Eg«er.
August 6. - «3m

Dr. P. 9k Breinig,
Grad uirt in der Universität vo» M>.

'HM Aork?bietet hiermit seine proseßionelle
We» Dienst» »inrin geehrten und kidwden

Publicum in all.» sein«, GchhSftSM»»!.gen an. E» »st jederzeit, (wenn nicht gerade «b-
-in dem Städtchen Hellertaun, Northamp-
ion Caunty. anzutreffen,

l Hellertaun, N. jSSE, I^3^


